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Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt,  
sollt ihr ihn nicht unterdrücken.
					     3. Mose 19, 33        	
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IMPULS ZUR BESINNUNG

Keine Panik!

Liebe Gemeinde,

wenn Sie diesen Gemeindebrief in 
Händen halten, werden wir bereits am 
23. Februar eine neue Bundesregie-
rung gewählt haben.
Ich will ganz ehrlich sein, ein wirklich 
gutes Gefühl habe ich aktuell nicht, ich 
kann nicht einschätzen, wie die Wahl 
ausgehen wird, nicht absehen, was der
Wahlausgang mit sich bringen wird.

Und dann lese ich den Monats-
spruch für März und bin fasziniert:

Faszinierend, wie ein Spruch, der be-
reits vor Monaten ausgesucht wurde, 
mir so passend erscheint. Und wenn 
wir schon beim Thema Ehrlichkeit 
sind: Ich bin stolz darauf, dass wir als 
Kirchengemeinderat einstimmig be-
schlossen haben, in diesen Wochen 
ein Signal zu setzen. Nicht parteipo-
litisch, aber mit der Agenda unserer 
Kirche mit „unseren Werten.“ 

Oft wird mir bei Taufgesprächen von 
den Werten der Kirche erzählt, die für
die Eltern wichtig und so entscheidend 
sind, dass Sie auch in diesen ungewis-
sen Zeiten ihr Kind taufen lassen – 
Zusammenhalt, Menschenwürde 
und Nächstenliebe!

Für diese Werte stehen wir als Kirche 
ein und das hier in Trossingen mit ei-
nem eindeutigen Signal, am Türmle.
 

Und meine Ängste werden tat-
sächlich ein bisschen kleiner, mei-
ne Panik lässt nach...

Und wie wunderbar passt hierzu die 
Fastenaktion der EKD, die in diesem 
Jahr unter dem Motto steht: 
„Luftholen! 7 Wochen ohne Panik!“

Seit Jesu Tod erinnern sich Christen 
in den Wochen vor Karfreitag an das 
Leiden und Sterben Jesu Christi und 

bereiten sich auf 
Ostern vor, auf 
die Botschaft der 
Auferstehung. 

Die sogenann-
te Fasten- oder 
Passionszeit be-
ginnt mit dem 
Aschermittwoch 
und endet am 
Karsamstag. Ka-
lendarisch dau-
ert die Passions-
zeit allerdings 

länger als 40 Tage, weil man die Sonn-
tage als Feiertage vom Fasten und Bü-
ßen ausgenommen hat.

Mit meiner dritten Klasse an der Kel-
lenbachschule haben wir in diesem 
Jahr gemeinsam überlegt, was wir uns 
für die Fastenzeit vornehmen. Jeder 
Schüler, jede Schülerin hat dabei eine 
eigene Wahl getroffen. Die einen ver-
zichten mit mir zusammen auf Süß-
getränke, andere verzichten auf Sü-
ßigkeiten, wieder andere wollen sich 
einmal am Tag bewusst Zeit nehmen, 
Mama und Papa in den Arm zu neh-
men und kurz innezuhalten.

Es war wunderbar zu sehen, mit 
welcher Ernsthaftigkeit und Freu-
de die Schülerinnen und Schüler 
nachgedacht haben. Das macht 
mir Mut für die Zukunft.

Und unsere Konfis, die am 18. Mai 
ihre Konfirmation feiern werden, ma-
chen mir Mut für die Zukunft, wenn 
ich sehe, wie sie sich immer mehr auf 
Diskussionen und Gespräche darüber 
einlassen, wie wir gemeinsam im Glau-
ben wachsen.

Und ich möchte schließen mit einem 
Gebet von Pierre Stutz:

Am Morgen
Den Tag lächelnd begrüßen
Mich segnen lassen
Damit Kraftvolles sich ereignen kann
Am Morgen
meine Dankbarkeit kultivieren
in meiner Tiefe erahnen
dass nichts selbstverständlich ist –
mein Atem
mein Aufstehen
mein Essen und Trinken
meine Arbeit
meine Begegnungen
meine Grenzen
meine Lebenskraft
sind Ausdruck der Fülle des Lebens

Am Morgen
auch in schweren Zeiten der Krise
in Zeiten der Krankheit und Trauer
behutsam Kontakt aufnehmen
mit dem Seelenfünklein in mir
jenem Hoffnungsfunken
jenem leisen Lächeln
das Schweres durchschreiten
und Leidvolles durchwandern lässt
und Schritt für Schritt
daran wachsen und reifen zu
können

Am Morgen
den Tag lächelnd begrüßen
einfach segnend da sein
damit Wunderbares
sich entfalten kann

	 Herzlichst Ihr
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Am Freitag, 21. März 2025, um 19:00 
Uhr, im Gemeindehaus Schural

Verehrte Gemeindeglieder, vor allem 
aus dem Ortsteil Schura!
Wir laden wir Sie zur Evangelischen 
Gemeindeversammlung ein. Das The-
ma, das wir mit Ihnen offen diskutieren 
wollen, lautet: „Zukunftsaussichten 
für das Gemeindehaus in Schura“.
Als die (hoffentlich) „guten Haushalter“ 
(nach 1. Petr. 4,10) wollen wir Sie recht-
zeitig darüber informieren, dass wir 
Überlegungen anstrengen, wie wir das 
Gemeindehaus Schura auch zukünftig 
als Gemeindehaus halten können.
Nach einem Impulsreferat einiger Kir-
chengemeinderäte aus Schura über 
unsere Überlegungen zur finanziellen 

Einladung zur Evangelischen 
Gemeindeversammlung in Schura

OHNE
KIRCHE
FEHLT 
WAS

MENSCHEN MIT  
HERZBLUT GESUCHT.
#DASBRAUCHTDICH

Informationen zur Wahl: KIRCHENWAHL.DE

Der Kirchengemeinderat und die Pfarrerin oder der Pfarrer leiten gemeinsam die Kirchen­
gemeinde. Zusammen treffen sie alle wichtigen finanziellen, strukturellen, personellen 
und inhaltlichen Entscheidungen für die Kirchengemeinde. Das Gremium setzt gemeinsam 
Ziele, gestaltet gemeinsam Kommunikation, erkennt und löst Konflikte gemeinschaftlich. 
Diese arbeitsteilig und partnerschaftlich ausgeübte Gemeindeleitung ist eine spannende 
Aufgabe. Sie fordert aber auch Kraft und Zeit. 

Die Mitglieder des Kirchengemeinderats tragen für viele Aufgaben  
der Gemeinde die Verantwortung: 

 bei der örtlichen Gottesdienstordnung 
 beim Opferplan 
 in der Verwaltung des kirchlichen 

Haushalts und des Gemeindever­
mögens 

 beim Bau­ und der Erhaltung der  
Gebäude 

 im Pfarrstellen­Besetzungsgremium 
 bei Festen der Gemeinde 

 für die Öffentlichkeitsarbeit der  
Gemeinde

 bei Veranstaltungen für alle Alters­
stufen 

 als Arbeitgeber für Voll­ und Teilzeit­
kräfte der Gemeinde 

 bei der Gewinnung und Begleitung von 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern 

Daneben wird sich der Kirchengemeinderat mit der Frage beschäftigen, welche  
besonderen Schwerpunkte zu setzen und zu realisieren sind. 

Je nach Größe der Kirchengemeinde setzt sich der Kirchengemeinderat aus vier bis  
18 gewählten Mitgliedern möglichst unterschiedlichen Alters und mit unterschiedlichem  
Erfahrungshintergrund zusammen. Die Kirchengemeinderätinnen und ­räte werden bei 
der Kirchenwahl am 30. November für sechs Jahre gewählt. 

#DASBRAUCHTDICH

OHNEKIRCHEFEHLT WAS

MENSCHEN  
MIT HERZBLUT 

GESUCHT.
 

Informationen zur Wahl: 

 KIRCHENWAHL.DE

Sicherung der Immobilie, die noch 
völlig ergebnisoffen sind, wollen wir 
mit Ihnen vertrauensvoll ins Gespräch 
kommen. 
Ich würde mich sehr freuen, wenn vor 
allem viele Schuremer an der Diskussi-
on teilnehmen können, denn wir brau-
chen Ihre Rückendeckung für weitere 
Schritte.
Wir wollen Sie alle auf dem miteinan-
der gefundenen besten Weg mitneh-
men!

Pfr. Torsten Kramer

Liebe Gemeinde, 

sicher haben Sie in den Tagen vor und 
nach der Bundestagswahl unser Ban-
ner am Wahrzeichen der Stadt, dem 
Türmle, gesehen.
Der Kirchengemeinderat hatte ge-
schlossen dafür gestimmt, dass wir ein 
Zeichen setzten für Menschenwürde, 
Nächstenliebe und Zusammenhalt.
Hintergrund dieser Aktion sind nicht  
parteipolitischen Interessen, sondern 
vielmehr der gemeinsame Wunsch, 
jene Werte deutlich zu machen, für die 
wir als Kirche einstehen.

Jonas Keller
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Rund um Konfis
Anmeldung zur 
Konfirmation 2026
Herzliche Einladung an Eltern, 
deren Kind Jahrgang 2010/2011 ist 
und/oder aktuell die 7. Klasse be-
sucht.

Informations- und Anmeldeabend:

Dienstag, 18. März 2025
Johannes-Spreter-Gemeindehaus 
Trossingen
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Donnerstag, 27. März 2025
Gemeindehaus Schura
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

An diesen Abenden erhalten Sie alle  
verfügbaren Informationen und Ter-
mine rund um die Konfirmationen 
2026.
Anmeldungen mit Angabe der Teilneh-
merzahl und an welcher Veranstaltung 
Sie gerne teilnehmen möchten, bitte 
an das Pfarramt Schura:
Pfarrer Jonas Keller, Tel. 07425 6395
oder E-Mail: jonas.keller@elkw.de

Mitteilung 
Konfirmanden 
2024/ 2025
Am 18. Mai 2025 feiern in unserer 
Kirche 18 junge Menschen ihre 
Konfirmation. 

Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den des Jahrgangs 2024 / 2025 sind:
Laura Baier, Damian Bartolomei, Ay-
lina Bokulic, Julian Daunhauer, Paul 
Engesser, Gabriel Grau, Jonas Hayer, 
Christian Hohner, Alisa Juričev, Jerome 
Krieg, Veronika Lanert, Nico Lang, Zoja 
Reimchen, Laura Scheppe, Maximili-
an Schleicher, Jule-Marie Sußbauer, 
Niklas Walter, Noah Zirngibl

Wir sind dankbar für den bishe-
rigen gemeinsamen Weg, freuen 
uns, dass ihr euren Glauben öf-
fentlich bekennen wollt und stel-
len euch unter Gottes Segen.

Gruppenfoto der aktuellen Konfis, aufgenommen am Ende der gelungenen Konfifreizeit.

Einladung Konfi3
Liebe Familien,
ganz herzlich möchte ich Sie zu 
unserem Elternabend für Konfi3 
einladen!
Der Infoabend findet statt am  
1. April 2025 um 19.00 Uhr. Wir  
treffen uns dazu im großen Saal  
des Joh.-Spreter-Gemeindehauses 
in Trossingen.
Konfi3: das heißt singen, spielen, bas-
teln, Geschichten hören und Gemein-
schaft erleben für Kinder in der dritten 
Klasse.
In diesem Jahr auch zum letzten Mal 
die Möglichkeit für Kinder aus der vier-
ten Klasse, an dem Angebot teilzuneh-
men.
Konfi3 verrät aber auch, dass es dabei 
um den Glauben gehen soll. 
Wir wollen den Kontakt zu Ihnen und 
Ihren Kindern zwischen Taufe und 
Konfirmation halten. Uns als Gemein-
de ist es wichtig, Sie auf Ihren ganz 
persönlichen Wegen zu begleiten.
Konfi3 ist ein Teil davon. In 6 Einheiten 
werden die Kinder in Kleingruppen bei 
Ihnen zu Hause Gottes Liebe erfah-
ren. Dazu kommen zwei Familiengot-
tesdienste, die wir gemeinsam planen 
und durchführen werden. Die Vorbe-
reitung der 6 Einheiten werden wir 
zusammen machen, nicht an dem In-
foabend, sondern im weiteren Verlauf. 

Können Sie sich sogar vorstellen für 
drei bis fünf Kinder bei sich zu Hause 
die Einheiten zu gestalten? – Wunder-
bar, herzlichen Dank!

Weiter Informationen und Anmeldun-
gen erhalten Sie bei mir.

Ihr Pfarrer
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Am Freitag, den 7. März 2025, um 
19.30 Uhr, feiern wir den nächs-
ten Weltgebetstag, in der katholi-
schen St. Theresienkirche in Tros-
singen.

Die Probe des Projektchores ist 
am Donnerstag, den 6. März, 19.00 
– 21.00 Uhr und am Freitag trifft er 
sich bereits um 18.00 Uhr. 

Nachdem wir im letzten Jahr für den 
Frieden im Nahost-Konflikt gebetet ha-
ben, der leider noch nicht Wirklichkeit 
geworden ist, führt uns der diesjährige 
Weltgebetstag in das Urlaubsparadies 
der Cookinseln – gegensätzlicher kann 
es fast nicht sein.

Mit „Kia orana“ grüßen sich die Frau-
en dort — sie wünschen damit ein gu-
tes und erfülltes Leben.
Christinnen der Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt – 
laden ein, ihre positive Sichtweise zu 

Weltgebetstag 2025
teilen: wir sind „wunderbar geschaf-
fen!“ und die Schöpfung mit uns.
Die Schreiberinnen verbinden ihre 
Maorikultur, ihre besondere Sicht auf 
das Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. 
Wir sind eingeladen, die Welt mit 
ihren Augen zu sehen, ihnen zuzu-
hören, uns auf ihre  Sichtweisen ein-
zulassen.
Nur zwischen den Zeilen finden sich 
in der Liturgie auch die Schatten-
seiten des Lebens in diesem „irdi-
schen Paradies“ .
Welche Sicht haben wir, welche 
Position nehmen wir ein – was be-
deutet „wunderbar geschaffen!“ 
in unseren Kontexten? Was hö-
ren wir, wenn wir den 139. Psalm 
sprechen?

Sie sind herzlich eingeladen, 
den ökumenischen Gottes-
dienst zum Welgebetstag in 
Trossingen zu besuchen.

Wie gut, dass wir die Frauen und 
Männer des Besuchsdienstkreises 
haben!
Sie nehmen sich Zeit für andere, ma-
chen Geburtstagsbesuche bei Senio-
rinnen und Senioren und knüpfen so 
im Laufe der Zeit wertvolle Kontakte. 
Oder sie pflegen Kontakte zu denen, 
die nicht mehr aktiv am Gemeindele-
ben oder an den Gottesdiensten teil-
nehmen können. Das ist ein großar-
tiger Einsatz, und wir im Pfarrerteam 
sind sehr dankbar für die Menschen, 
die uns damit unterstützen.
Gemeinsam erreichen wir etwas, das 
wir alleine gar nicht schultern können: 
wir erreichen die Menschen.
Seit November 2024 habe ich den Be-
suchsdienstkreis übernommen. Wir 
treffen uns drei bis vier Mal jährlich 

(das muss sich neu einspielen) an ei-
nem Dienstagnachmittag. An diesen 
Terminen werden die Geburtstagshef-
te verteilt und die Geschenke, die wir 
für die Jubilare bereithalten. 
Natürlich kommt dabei auch der Aus-
tausch nicht zu kurz, und auch ein 
Impuls und ein Segen gehören selbst-
verständlich dazu. Ich staune jedes 
Mal über die große Bereitschaft, rich-
tig viele Besuche zu übernehmen und 
über die Vorfreude der einzelnen, be-
kannte Gesichter wiederzusehen. Ich 
bin dankbar für dieses wunderbare 
Besuchsdienstteam.
Das bedeutet aber nicht, dass wir ein 
geschlossener Kreis sind. Es gibt so 
viel zu tun – wir freuen uns auf jeden 
Fall über Verstärkung. 

Kommen Sie doch einfach mal 
zum nächsten Treffen am 25.03. 
um 16.00 Uhr im Johannes-Spre-
ter-Gemeindehaus!
Oder Sie nehmen Kontakt zu mir auf. 
Dann können wir vorab schon Ihre 
Fragen besprechen und klären. Sie 
erreichen mich am besten unter der 
Nummer 07464-1229.
Das Interesse füreinander und das 
gegenseitige Anteilnehmen macht 
Gemeinde zu einer gelebten Gemein-
schaft. Dafür lohnt sich jeder Einsatz!

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Marion Pipiorke

Besuchsdienstkreis
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KLINGENDE GEMEINDE

Unsere Gemeinde ist breit aufgestellt 
in der Chorarbeit. Wir haben zwei Po-
saunenchöre, den Gospelchor, unsere 
vier Gruppen des „Trossinger Kinder- 
und Jugendchors“, das Musikteam der 
Akzente-Gottesdienste, den Kirchen-
chor Schura und die Kantorei. 

Alle diese Chöre leben von der Mit-
wirkung und dem Engagement ih-
rer aktiven Mitglieder, die sich aus 
unserer Gemeinde (und darüber 
hinaus) speisen. 

Wir sind NOCH gut aufgestellt. Aber: 
Es sind keine Selbstläufer mehr! Die 
Zeiten, in denen ganz selbstverständ-
lich aktiv in der Gemeinde mitgewirkt 
wurde, sind vorbei. 

Brief unserer Kantorin Esther Holl
Mitwirkung bei unseren vielfältigen musikalischen Angeboten

In allen Bereichen (auch außerhalb 
der Kirche) wird es immer schwieriger, 
Menschen zur aktiven und dauerhaf-
ten Mitarbeit zu gewinnen. 

Was aber, wenn mehr Menschen auf-
hören als neue dazukommen? Stellen 
Sie sich unsere Gottesdienste ohne 
unsere Chöre vor! Würde Ihnen et-
was fehlen? Mir ganz bestimmt! Was 
ist, wenn unsere vielfältige und reiche 
Kirchenmusik (Zeugnisse tiefen Glau-
bens aller Zeiten) nur noch von Profis 
in Konzertsälen, auf CDs oder Spotify 
hörbar gemacht würden? 

Warum ich das in diesem Gemeinde-
brief schreibe? Mein Herz brennt noch 
immer für die Kirchenmusik. Seit mei-

nem 10. Lebensjahr begleitet sie mich, 
mit ihr bin ich groß geworden, in ihr 
ist mein ganz persönlicher Glaube 
verwurzelt. Wie viele tröstende Texte 
sind mir mit der Musik in Herz und 
Verstand gewandert! 

Deshalb möchte ich IHNEN Mut 
machen, SIE bitten: Versuchen Sie 
es in einem unserer Chöre, damit 
es so bunt und musikalisch vielfäl-
tig in unserer Gemeinde Trossin-
gen und Schura weitergeht!

Ihre Kantorin Esther Holl

Jahresausflug Kirchenchor Schura
Am 26. Oktober 2024 startete der 
Evangelische Kirchenchor Schura 
zu seinem Jahresausflug.
Bei bestem Wetter und ebensolcher 
Stimmung stand als Erstes ein Besuch 
bei unserer ehemaligen Pfarrerin Gab-
riele Großbach auf dem Programm. 
Nach einem herzlichen Empfang an 
ihrem neuen Dienstsitz, der Martins-
kirche in Freudenstadt, gab es für alle 
zur Stärkung eine Trossinger Mor-
gensupp. 

Nach dem fröhlichen Wiedersehen 
ging es weiter zu unserem zweiten Ta-
gesziel Calw. 
Hier hatten wir die Möglichkeit zu ei-
nem Spaziergang durch die Stadt. Ei-
nige von uns nutzten die Zeit, um die 
Evangelische Stadtkirche zu besichti-
gen. 
Ein besonderes Erlebnis war für uns, 
im gotischen Chorraum mit seiner 
hervorragenden Akustik einige Lieder 
zu singen. 

Anschließend fuhr uns der Bus nach 
Hirsau, wo uns eine hochinteressante 
Klosterführung erwartete. 
Eine Einkehr zum Abendessen auf 
dem Dreifaltigkeitsberg rundete die-
sen wunderbaren Tag ab – vielen lie-
ben Dank an Andrea Hohner für die 
gelungene Organisation! 

Gerhard Denig
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In der „Musik zur Sterbestun-
de Jesu“ am Karfreitag, 18. April 
um 15 Uhr erklingen in der Mar-
tin-Luther-Kirche Trossingen fol-
gende Werke:
Johann Ludwig Bach „Ja, mir hast 
du Arbeit gemacht“ Kantate für Soli, 
Chor und Streicher, von Georg Phil-
ipp Telemann zwei Kantaten: „Siehe, 
das ist Gottes Lamm“ für Soli, Chor, 
Oboen, Streicher und „Jesus liegt in 
letzten Zügen“ (Der sterbende Jesus) 
für Bariton solo, Oboen und Streicher. 
Außerdem von Gottfried August Ho-
milius die tröstliche Kantate „Ist Gott 
für mich“ für Soli, Chor Oboen und 
Streicher.
Die Gesangssolisten sind alle im Be-
reich der Alten Musik „Zuhause“ und 
waren schon mehrfach in Trossingen 
zu hören:
Die wunderbare Hamburger Sopranis-
tin Catherina Witting – Homilius hat 
in seinen Kantaten gerade für Sopran 
die schönsten Arien komponiert - so 
auch in dieser Kantate. Des Weiteren, 
die ebenfalls in Hamburg wohnende 
Altistin Anna Maria Torkel, die mit 
ihrem warmen und dennoch kräfti-
gen Ton bereits im Kantaten-Konzert 
im Juli 2023 mit Homilius und Bach zu 
hören war. Als Tenor wird Joachim 
Streckfuss zu hören sein, ein sehr 
geschätzter Solist, dessen Zusammen-
arbeit inzwischen seit über 10 Jahren 
besteht. Der Bariton Benjamin Satt-
lecker wird zum ersten Mal in Tros-

REIHE- Konzert am Karfreitag

singen zu hören sein. Er kommt wie 
Joachim Streckfuss aus Köln und kann 
in der Solo-Kantate von Telemann 
überzeugen.

Als Orchester konnte wieder das  
Barock-Ensemble „Ecco la musica“ 
gewonnen werden. Es setzt sich aus 
Barock-MusikerInnen aus dem ganzen 
süddeutschen Raum zusammen und 
ist seit Jahren ein exzellenter Partner 
der Kantorei der Martin-Luther-Kirche 
bei Konzerten der Kantorei mit Ba-
rock-Orchester. Die Leitung der Kan-
torei und der Musizierenden liegt in 

den Händen unserer Kantorin Esther 
Holl.

Der Eintritt zu diesem Konzert wird 
frei sein, um am Karfreitag allen Men-
schen die Gelegenheit zu geben, in 
dieser „Musik zur Sterbestunde“ vom 
Leiden und Sterben Jesu und der Hoff-
nung im christlichen Glauben berührt 
zu werden. Da die Kosten für dieses 
Konzert jedoch beträchtlich sind, bit-
ten wir die Zuhörenden um eine ange-
messene Kollekte.

Herzliche Einladung!

Kantorei
Die Kantorei hat ihr Karfreitagspro-
jekt vor Augen: barocke Kantaten 
von Telemann, Homilius und Johann 
Ludwig Bach erklingen in der „Musik 
zur Sterbestunde Jesu“ am Karfreitag, 
18. April um 15 Uhr in unserer Kirche 
(Näheres dazu finden Sie unter „REI-
HE-Konzert“). 
Wir freuen uns, dass bei diesem Pro-
jekt wieder Gäste im Chor mitsingen 
werden. Eine gute Möglichkeit, gerade 

wenn die Zeit fehlt, um dauerhaft im 
Chor mitzuwirken. 
Neben den Vorbereitungen für die 
„Musik zur Sterbestunde“ singt die 
Kantorei in folgenden Gottesdiensten 
bis zu den Sommerferien: Sonntag, 
30. März (Lätare), Karfreitag, 18. April 
um 10 Uhr und Sonntag, 8. Juni (Pfings-
ten).
Wenn SIE Lust haben, es mal in 
der Kantorei zu versuchen: Kom-

men Sie doch einfach vorbei! Die 
Mitglieder des Chors freuen sich 
auf Sie! 
Wir proben in der Regel donnerstags 
von 20-22 Uhr im Johannes-Spre-
ter-Gemeindehaus.
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Herzliche Einladung zur Serenade 
des Posaunenchors Trossingen am 
Samstag, 19.07.2025, um 19.30 Uhr 
im Kirchgarten der Martin Luther 
Kirche in Trossingen.

Sommerserenade

  Kantorei M.-Luther-Kirche 
Leitung: Esther Holl
Tel. 07425/3258875
Donnerstags, 20.00- 22.00 Uhr 
J.-Spreter-Gemeindehaus

  Kinder- und Jugendchöre 
Leitung: Esther Holl
J.-Spreter-Gemeindehaus

 Kinderchor 1  (Kinder ab 4 Jahren 
bis einschließlich Klasse 1)  
Mittwochs, 14.00 - 14.40 Uhr

 Kinderchor 1a  (Kinder ab 4 Jah-
ren bis einschließlich Klasse 1)  
Mittwochs, 14.40 - 15.20 Uhr

  Kinderchor 2 (Kinder Klassen 
2-5) Mittwochs, 15.20 – 16.20 Uhr

  Jugendchor (ab Klasse 6 und 
älter) Dienstags, 18.00 - 19.00 Uhr

  Kirchenchor Schura
Leitung: Amelie Schirmer 
Mail: schirmer.amelie@web.de
Dienstags, 20.00–21.30 Uhr
Gemeindehaus Schura

  Gospelchor Overjoyed
Leitung: Robin Schmidt 
Infos: Gemeindebüro
Mittwochs, 20.00 Uhr  
J.-Spreter-Gemeindehaus

  Posaunenchöre 
 MLK Trossingen

Leitung: Hermann Maier,  
Tel. 326308
Mittwochs, 20.00 Uhr 
J.-Spreter-Gemeindehaus

 Schura
Leitung: Eckart Schuler 
Mittwochs, 20.00–21.30 Uhr
Gemeindehaus Schura 

Unsere Gruppen 
der Kirchenmusik

Mit einer bunt gemischten Auswahl 
aus unterschiedlichen Stilrichtungen 
wollen wir Sie an diesem Sommer-
abend unterhalten.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit 
den Abend mit einem gemütlichen 
Beisammensein ausklingen zulassen. 
Für Getränke und einen kleinen Imbiss 
ist gesorgt.
Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Bei schlechter Witterung findet die 
Serenade in der Martin Luther Kirche 
statt.

Kinder- und Jugendchor

Die Kinderchöre proben zurzeit 
ein Kinder-Musical, welches sie am 
Sonntag, 11. Mai im Familien-Got-
tesdienst aufführen werden.
Es geht in diesem Stück um die uns 
anvertrauten „Talente“. Sie kennen 
den Inhalt des Stücks garantiert aus 
der Bibel: Matthäus 25 14-30: „Die an-
vertrauten Pfunde“.
Da sind für Kinder wichtige Fragen 
enthalten: was kann ich wirklich gut? 
Was traue ich mir zu? Was kann ich 
damit anfangen, wo mich damit nütz-
lich machen? Aber: ein Stück nicht nur 
für Kinder! Auch für uns Erwachsene 
gilt immer wieder: wo kann ich meine 
Talente/Gaben für mich, unsere Ge-
meinde und unsere Gesellschaft ein-
bringen?

Der Jugendchor probt für ein an-
deres Projekt: Gemeinsam mit der 
Stadtmusik Trossingen werden die 
Jugendlichen am Sonntag, 30. März 
in der katholischen Sankt Theresia 
Kirche ein Kirchenkonzert geben. 
Geistliche Konzerte mit Instrumenten, 
mehrstimmige und einstimmige Kom-
positionen und Psalmvertonungen 
werden zu hören sein.
Schon auf diesem Weg herzliche Ein-
ladung zu diesem Konzert in St. The-
resia!



Mache dich auf und werde Licht
Posaunenchor und Kirchenchor Schura - Konzert zur Adventszeit
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„Mache dich auf und werde Licht“, 
so lautete die Botschaft für die 
Adventsmusik am Samstag, 30. 
November 2024 in der Kirche in 
Schura.
Traditionell findet jährlich am Vor-
abend zum ersten Advent das Konzert 
des Posaunenchores Schura statt. 
Doch im vergangenen Jahr gab es eine 
Premiere: Unter der Leitung von Eckart 
Schuler für den Posaunenchor Schura 
sowie Alexander Schirmer (Stv.) für 
den Kirchenchor Schura musizierten 
die beiden Chöre gemeinsam.
Es erklangen Lieder und Musikstücke 
für Bläser und Chor. Dabei war das 
gemeinsame Musizieren für alle Betei-
ligten ein tolles Erlebnis mit (vielleicht) 
Wiederholungspotential.

Die Ehrung von drei Mitgliedern 
des Posaunenchores zur 50-jähri-
gen Mitgliedschaft im Posaunen-
chor bildete einen weiteren Höhe-
punkt. Aus diesem Anlass bedankte 
sich Bezirksposaunenwart Christian 
Vosseler bei Gerd Schuler, Helmut 
Hohner und Ulrich Hohner mit Wor-
ten und Urkunden für die langjährige 
Treue.
Die Chöre konnten sich über die zahl-
reichen Zuhörenden freuen und luden 
zur Einstimmung auf die Advents- und 
Weihnachtszeit zum Mitsingen ein.
Vielleicht hat die Musik einige Besu-
cher zum Musizieren angeregt. Die 
Chöre freuen sich über interessierte 
Sänger und Sängerinnen bzw. Bläser 
und Bläserinnen. Informationen hier-
zu – siehe Gemeindebrief.

Maria Uhlich

Die geehrten Jubilare: Gerd Schuler, 
Helmut Hohner und Ulrich Hohner



VERANSTALTUNGEN
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Unter dem Motto „Gemeinsam statt 
einsam“ startete am 10. November 
2024 eine Neuauflage des Gemein-
defrühstücks in Schura. Viele kamen 
zusammen, um bei einem reichhal-
tigen Frühstück in schönem und ge-
mütlichem Ambiente mit Anderen ins 
Gespräch zu kommen und die Lecke-
reien zu genießen.
Das nächste Gemeindefrühstück 
findet am 25. Mai 2025 im Gemein-
dehaus Schura statt – wie immer 
nach dem Gottesdienst, also ab 
10.00 Uhr. 
Es besteht die Möglichkeit, sich anzu-
melden, aber man kann auch einfach 
so dazu kommen. Das Frühstück ist 
kostenlos, wir erbitten eine kleine 
Spende. 

Heike Kohler

Für alle, die sich im „Unterwegs-sein“ 
mit dem Leiden Jesu beschäftigen 
möchten, wird auch dieses Jahr ein 
kleiner Passionsweg angeboten. 
Am Karfreitag, dem 18. April 2025, 
von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr können 
an verschiedenen Stationen so-
wohl Kinder als auch Erwachsene 
innehalten und Impulse zu Leiden 
und Tod von Christus finden. 

„Gemeinsam statt einsam“
Das Gemeindefrühstück in Schura

Passionsweg
am Karfreitag in Schura 

Der Start und das Ende sind am Ge-
meindehaus in Schura. Jeder und Jede 
kann den Weg ganz für sich beginnen 
und im eigenen Tempo gehen. 

Weitere Infos bei Heike Kohler,  
Tel. 07424/4681, E-Mail: familykohler@
gmx.de

Gemeinsam statt Einsam…. … frühstücken im Gemeindehaus in Schura…  
am 25.05.2025 

ab 10:00 Uhr 
Wer schon jetzt weiß, dass er oder sie als Singles, als Familien dabei sein werden, gerne anmelden unter 07425 4681 oder familykohler@gmx.de 

oder spontan dabei sein!!! Herzliche Einladung!  
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am 25.05.2025 

ab 10:00 Uhr 
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Sonntag, 9. März
09.00 Uhr Gemeindehaus Schura | Pfr. J. Keller | Kirchkaffee
10.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Pfr. J. Keller
mit integriertem Abendmahl
18.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus| Movement

Sonntag, 16. März
10.00 Uhr Gemeindehaus Schura | Pfr. T. Kramer
mit integriertem Abendmahl
11.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Akzente 

Montag, 17. März
19.00 Uhr Gemeindehaus Schura | Aufatmen im Gebet 
Fürbitte, Lobpreis, Stille, Abendmahl 

Samstag, 22. März 
13.30 Uhr Gemeindehaus Schura | Pfr. J. Keller
Taufgottesdienst

Sonntag, 23. März
09.00 Uhr Gemeindehaus Schura | Pfr.in M. Pipiorke
10.00 Uhr J.-Spreter-Gemeindehaus | Pfr.in M. Pipiorke
mit Gospelchor Overjoyed

Sonntag, 30. März
09.00 Uhr Gemeindehaus Schura | Pfr. J. Keller
10.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Pfr. J. Keller 
mit Kantorei

Samstag, 5. April 
17.00 Uhr J.-Spreter-Gemeindehaus | Pfr. J. Keller
Konfirmandenabendmahls- Gottesdienst

Sonntag, 6. April  
09.00 Uhr Gemeindehaus Schura | Pfr. T. Kramer
11.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Akzente 

Freitag, 11. April
07.30 Uhr Martin-Luther-Kirche | Ostergottesdienst des 
Gymnasiums Trossingen

Sonntag, 13. April
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr.in M. Pipiorke | Kirchkaffee
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr.in M. Pipiorke
Gottesdienst mit Konfirmationsgedenken
18.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Movement

Dienstag, 15. April 
19.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Pfr. T. Kramer
Passionsandacht

Mittwoch, 16. April
19.00 Uhr J.-Spreter-Gemeindehaus | Pfr.in M. Pipiorke
Passionsandacht | mit Posaunenchor MLK

Donnerstag, 17. April
19.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Pfr. J. Keller
Passionsandacht | mit integriertem Abendmahl

Freitag, 18. April Karfreitag 
9.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. T. Kramer
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. T. Kramer
mit integriertem Abendmahl

Sonntag, 20. April Ostersonntag
07.30 Uhr Trossinger Friedhof am Kreuz | 
ACK Auferstehungsfeier | mit Posaunenchor MLK 
10.00 Uhr Kirche Schura| Pfr. J. Keller
mit Posaunenchor Schura | mit integriertem Abendmahl
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr.in M. Pipiorke
mit Posaunenchor MLK |mit Abendmahl im Anschluss

Montag, 21. April Ostermontag
10.00 Uhr  Martin-Luther-Kirche | Pfr. J. Keller

Sonntag, 27. April
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. J. Keller
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. J. Keller
Taufgottesdienst

Montag, 4. Mai
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr.in M. Pipiorke | Kirchkaffee
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr.in M. Pipiorke
11.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Akzente

Sonntag, 11. Mai
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. J. Keller
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. J. Keller
Taufgottesdienst |mit Kinder- und Jugendchor
18.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus| Movement

Sonntag, 18. Mai 
10.00 Uhr Kirche Schura | Pfr.in M. Pipiorke
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. J. Keller
Konfirmations-Gottesdienst | mit Gospelchor Overjoyed
und Posaunenchor MLK
11.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Akzente

Montag, 19. Mai
19.00 Uhr Kirche Schura | Aufatmen im Gebet 
Fürbitte, Lobpreis, Stille, Abendmahl 

Sonntag, 25. Mai
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. T. Kramer
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. T. Kramer
Gospelchor Overjoyed

Unsere Gottesdienste

GEMEINDEANGEBOTE     Gottesdienste

Kindergottesdienst feiern wir 
während der Gottesdienste in Trossingen 
(außer in den Schulferien). Gemeinsamer 
Beginn im Gemeindehaus bzw. in der in 
der Kirche (an AKZENTE-Sonntagen Kin-
derkirche nur im AKZENTE-Gottesdienst).
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Gottesdienste online
Feiern Sie mit über YouTube – zeit-
gleich oder später (mindestens 24 
Stunden)!

Großer Dank gilt unserem ehrenamtliche Streaming- 
Team, das sich immer über Verstärkung freut!
Kontakt: Jugendreferent Kevin Klatt (Kevin.Klatt@elkw.de, 
Tel. 07425/9599707, mobil 0152/3354 8496).

www.evkt.de

Donnerstag, 29. Mai Christi Himmelfahrt 
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. T. Kramer
mit integriertem Abendmahl

Sonntag, 1. Juni
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. T. Kramer
11.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus | Akzente
mit Entpflichtung des Kirchenpflegers Joachim Winter

Sonntag, 8. Juni Pfingstsonntag
10.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. J. Keller
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr.in M. Pipiorke
mit Kantorei

Montag, 9. Juni Pfingstmontag
10.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. J. Keller
mit Posaunenchor Schura

Sonntag, 15. Juni
09.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. T. Kramer
10.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. T. Kramer
mit Abendmahl im Anschluss | Kirchkaffee

Sonntag, 22. Juni 
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr. T. Kramer
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr. T. Kramer
Familiengottesdienst | mit Johannes-Brenz-Kindergarten 
und Verabschiedung der langjährigen Leiterin Martina Rupp,
Kirchkaffee im Anschluss
18.00 Uhr Johannes-Spreter-Gemeindehaus| Movement

Sonntag, 29. Juni
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr.in M. Pipiorke 
10.00 Uhr Martin-Luther-Kirche | Pfr.in M. Pipiorke
mit integriertem Abendmahl

Sonntag, 06. Juli
09.00 Uhr Kirche Schura | Pfr.in M. Pipiorke | mit Taufe
11.00 Uhr Gaugerfest | am Gaugerparkplatz der  
Beschilderung folgen | bei Regen 
Gottesdienst in der Martin-Luther- 
Kirche und Mittagessen im Joh.- 
Spreter-Gemeindehaus

Freud & Leid  
in unserer Gemeindefamilie

Aus Gründen des Datenschutzes werden
Kasualien nicht in der Online-Version des
Gemeindebriefs veröffentlicht.

Die Druckfassung liegt aber kostenlos in
unseren Kirchen und Gemeindehäusern 
aus.

  Datenschutz  Wenn Sie nicht möchten, dass Amts-
handlungen, die Ihre Person betreffen, hier veröffentlicht werden, 
senden Sie bitte Ihren schriftlichen Widerspruch an das Gemein-
debüro. Geburtstage veröffentlichen wir aus Datenschutzgründen 
generell nicht mehr im Gemeindebrief.
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  Hospizgruppe
Leitung: Kerstin Kunke
Tel. 0170-4593851 
E-Mail: hospiz@evkt.de

Begleitung, Unterstützung und Ent-
lastung von Menschen in der letzten 
Lebensphase und deren Angehöri-
ge wäre in der Altenpflege oder im 
Hospiz- und Palliativbereich ohne die 
Mitarbeit von Menschen, die sich eh-
renamtlich engagieren, nicht möglich. 
Wenn Sie sich angesprochen füh-
len, etwas Zeit haben, mit Freude 
und Phantasie in die Begegnung 
mit Menschen zu gehen, unabhän-
gig von Alter, Geschlecht, sozialem 
Status oder Weltanschauung, dann 
freuen wir uns über Ihr Interesse.

Seminar: „Sterbende begleiten 
lernen“ startet am 14. März
Bei Interesse bitte noch melden bei 
Kerstin Kunke

Herzliche Einladung zu den 
Gruppenabenden:
17.03; 03.04; 12.05.; 16.06.
19.30 Uhr, J.-Spreter-Gemeindehaus

Weitere regelmäßige 
Gemeindeangebote  
Aktuelle Infos in den Zeitungen, den Schaukästen, im Mitteilungsblatt, in den Abkündigungen 
und auf unserer Website www.evkt.de

  Kirchengemeinderatssitzungen  
mit öffentlichem Beginn 
Dienstag: 25.03.; 29.04.; 27.05.
19.30 Uhr, J.-Spreter-Gemeindehaus

  Tanzen hält fit 
Leitung: Petra Meinholz 
Montags 15.00 – 16.30 Uhr  
J.-Spreter-Gemeindehaus

  Die APIS 
Leitung: Joachim Kaspar
Tel.: 07425-329000
Gemeindehaus Schura
Öffentliche Gemeinschaftsstunde 
unter Gottes Wort 
Sonntags 19.30-20.30 Uhr
Gebetsabend 
jeden 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr 

  Auf dem Weg. Ein Spaziergang 
für Trauernde

Wie anders ist das Leben, ...
...wenn man einen geliebten Men-
schen hergeben musste.
...wenn er einem von der Seite geris-
sen wurde.
An manchen Tagen mag es sich so an-
fühlen, als könne man keinen Schritt 
mehr weiter. Und doch gilt es wei-
terzugehen. Dabei kann es helfen zu 
merken, dass man mit anderen auf  
dem Weg ist, die die gleiche Erfahrung 
von Verlust machen mussten. Warum 
also sich nicht ganz praktisch gemein-
sam auf den Weg machen?
Herzliche Einladung zu Spaziergängen 
für Trauernde (ca. 1 h), einmal im Mo-
nat sonntagnachmittags mit Kerstin 
Kunke, Leiterin der Ambulanten Hos-
pizgruppe Trossingen und Mitarbeite-
rinnen. Miteinander gehen, reden, sich 
gegenseitig zuhören.
Die nächsten Termine:
Sonntag: 23.03.; 27.04.; 18.05.; 15.06.
Treffpunkt: 15.00 Uhr, J.-Spreter-Ge-
meindehaus
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  Seniorenkreis
Leitung: Pfr.in M. Pipiorke
Von 14.30–16.30 Uhr
Im  Johannes-Spreter-Gemeindehaus
Für die Besucher aus Schura bieten 
wir Mitfahrgelegenheiten an: 
Abfahrt 14.15 Uhr, Kirche Schura
Termine und Themen:
18. März: Besuch von den Imkern 
15. April: Die Karwoche beginnen 
	 mit Abendmahl
20. Mai: Besuch bei Pfr.in G.Großbach
	 in Freudenstadt
	 Abfahrt Trossingen, 13.00Uhr
	 Anmeldung bei Gerhard 
	 Appenzeller Tel.: 8635
24. Juni: Freude mit Tänzen im Sitzen
	 mit Petra Meinholz
15. Juli: Musikalischer Nachmittag
	 mit Kantorin Esther Holl
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Wir wünschen den Kindern, Erwachsenen, Jugendlichen, Eltern und Großeltern 
und allen Mitarbeitenden eine gesegnete Zeit miteinander!

  Gespräch über der Bibel
Leitung: Pfr.in M. Pipiorke und 
Pfr. T. Kramer 
Dienstag: 11.03; 25.03.; 08.04.; 29.04.; 
13.05.; 27.05.; 03.06.; 17.06.; 01.07. 
15.00 Uhr, J.-Spreter-Gemeindehaus

  Handarbeitskreis 
Leitung: Jutta Appenzeller 
Donnerstags, 14-tägig, 14.00-16.00 Uhr 
J.-Spreter-Gemeindehaus
Die Gruppe freut sich über neue 
Mitglieder!
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            JUNGES GEMEINDELEBEN
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Weitere Veranstaltungen des 
Bezirksjugendwerks, wie Schu-
lungen, Grundkurs, Erste Hil-
fe-Kurs, Kleinkunstabend, sind 
in Planung. Einfach immer mal 
wieder online vorbeischauen: 
www.ejw-bezirktut.de
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Es gibt wieder einen Kleinkunsta-
bend für Frauen mit „Wort im 
Abendkleid“ mit Daniela und Ralf 
Helfrich und ihrem neuen Büh-
nenprogramm “Es gibt außeror-
dentlich viel Mut in dieser Welt“. 
Über Heldentum und Feiglinge. Die 
göttlichen Momente, wo der Mut ins 
Herz fällt und die Angst das Weite 
sucht.

Kleinkunstabend für Frauen
Am Samstag, den 03. Mai 2025, im 
Johannes-Spreter-Gemeindehaus, 
Trossingen. Ankommen ab 19.00 
Uhr, Start: 19:30 Uhr
Fingerfood-Büffet und Getränke sind 
in der Pause erhältlich. Kein Dres-
scode. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende für die Kosten wird gebeten.
Unbedingte Empfehlung: Ein Abend 
mit „Wort im Abendkleid“ und unse-
rem wunderbaren Team in einem 
höchst ansprechenden Ambiente ist 
Wellness für die Seele. 
Herzlich Willkommen! 
Anmeldung auf der Homepage: 
www.ejw-bezirktut.de

Im fünften Jahr in Folge bietet das 
Evangelische Jugendwerk Trossin-
gen  eine Jugendfreizeit an, und es 
ist immer wieder ein Highlight für 
alle Beteiligten. 

In diesem Jahr machen sich Jugend-
liche zwischen 13 und 17 Jahren zu-
sammen mit unseren ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
auf zu einer sommerlichen Freizeit 
an Pfingsten in Italien. Vom 9. bis 18. 

Jugendliche entdecken Italien
Juni 2025 werden sie mit vier Klein-
bussen in ein Haus in den Hügeln 
der Toskana fahren. Dort erwartet sie 
eine wunderschöne Landschaft, (hof-
fentlich) viel Sonne, ein toller Strand, 
interessante Städte und vieles mehr. 
Gemeinsam werden sie einander und 
auch Gott besser kennenlernen.

Die Plätze sind heiß begehrt, und 
beim Verfassen dieses Artikels sind 
nur noch wenige freie Plätze verfüg-
bar. Der beigefügte QR-Code führt 
zur Anmelde-Website mit dem aktuel-
len Stand und zu weiteren Freizeiten 
der evangelischen Jugend(werke) im 
Kirchenbezirk.

Unsere Freizeiten werden in der Regel 
im Dezember/Januar ausgeschrieben. 
Wenn ihr euch informieren lassen 
wollt, sobald die nächste geplant ist, 
meldet euch gerne bei mir.

Wir freuen uns auf eine unvergessli-
che Zeit und bitten die Gemeinde, die 
Freizeit im Gebet zu begleiten. 
Aktuell suchen wir übrigens noch 
nach freundlichen Unterstützern, 
die uns einen Kleinbus kostenlos zur 
Verfügung stellen. Genauere Informa-
tionen und aktuelle Gebetsanliegen 
erfahren Sie auch bei mir.

Kevin Klatt
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Vielen Dank für Ihre großzügigen Gaben Oktober bis Dezember! Stand: 31. Dezember 2024

Gem. Beitrag Projekt „Gemeindehausneubau“ 4.625,00 € Gospelchor 1.155,00 €

Gem. Beitrag Projekt „Wo am Nötigsten“ 10.195,00 € Kinder- und Jugendchor 400,00 €

Gem. Beitrag „Kinder- und Jugendchorstelle“ 2.830,00 € Kantorei 350,00 €

Gem. Beitrag Projekt „ohne Auswahl“ 1.865,00 € Aufstockung Kinderchorstelle 1.190,00 €

Gemeindebeitrag 485,00 € Posaunenchor Schura 100,00 €

für die eigene Gemeinde 2.070,00 € Posaunenchor Trossingen 1.353,00 €

Neubau Gemeindehaus 1.295,00 € Tafelladen 14.992,90 €

Brot für die Welt 1.020,00 € Soziale und Diakonische Arbeit 300,00 €

Jugendwerk 475,00 € Hospiz 950,00 €

Jugendwerk 150,00 €

Wir sind dankbar für Ihre Unterstützung der Gemeindearbeit und unserer Gebäude.
Kreissparkasse Trossingen, DE58 6435 0070 0000 9084 56  Volksbank Trossingen, DE 65 6429 2310 0010 9800 08

Neuigkeiten 
Haus Bittenhalde
Liebe Gemeinde,

Im Frühling sprießt das Neue. Samen 
öffnen sich.  Wurzeln und Triebe su-
chen sich den Weg in die Tiefe und 
ins Licht. Im Wald ist aber immer noch 
das Laub des letzten Jahres zu sehen. 
Es stört das Bild vom frischen Grün. 
Und doch ist es Nahrung für alles, was 
wachsen wird.

Das Neue ohne das Alte, undenkbar. 
So ist es auch in meinem Leben. Das, 
was hinter mir liegt, ist die Grundlage 
dessen, was heute und morgen wach-
sen und sich entwickeln will.
Wie wäre es, wenn ich mir eine kleine 
meditative Auszeit gönne? In Gedan-
ken setze ich mich an einen Bach und 
lausche eine Minute lang dem Wasser, 
den Vögeln, dem Wind ...Im Plätschern 
des Baches lasse ich die Gedanken der
Vergänglichkeit und des Wunders des 
Lebens auf mich wirken. Welcher Im-
puls will heute daraus entstehen?
Ich lasse meine Augen im Grün aus-
ruhen. Ich atme ruhig. Ich nehme die 
Ruhe mit in meinen Alltag. Natürlich 
kann man diese Übung auch in der 
Natur machen und tatsächlich ans 
Wasser sitzen. Es gibt in Ihrer Kirchen-
gemeinde bestimmt einen Bach, Was-
serfall oder eine Quelle, die nur auf Sie 
warten.

Inspiriert von Hildegard Huwe

Auch Haus Bittenhalde in Tierin-
gen bietet Raum für spirituelle 
Erfahrungen und wohltuende Aus-
zeiten:

7.–9. März  Gelassen und entspannt altern
6. April  Meditativer Tanznachmittag im 
Frühling
2.–4. Juni  Tanztage im Frühsommer
2.–6. Juni  Wandertage im Frühsommer
18.–20. Juli  Pilgern inspiriert von spirituel-
len Lebensbildern

Nähere Infos und Anmeldung: 
Tel. 07436/494 
info@haus-bittenhalde.de

Im März/April planen wir eine Vernis-
sage unserer Ausstellung „Material 
und Wortspiele – Kunst zum Selber-
lachen“ vom Künstler Wolfgang Fie-
big. Das Datum steht bei Redaktions-
schluss noch nicht fest, bei Interesse 
melden Sie sich im Haus Bittenhalde!

Viel Freude in dieser inspirierenden 
Jahreszeit wünscht Ihre
Claudia Haasis, Haus Bittenhalde, 
Meßstetten-Tieringen
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Tafel- und Kleiderladen

Adventsessen
Am 2. Advent fand das schon zur 
schönen Tradition gewordene Advent-
sessen für die Kunden im Kesselhaus 
statt. Markus Santo und sein Team 
hatten wieder das Kesselhaus advent-
lich geschmückt. Der Koch von der 
Galerie zauberte ein tolles Menü mit 
Suppe, verschiedenen Fleisch, Gemü-
se und Beilagen. Ein Dessert rundete 
das ganze ab.
99 Kunden genossen die schöne At-
mosphäre, welche noch mit verschie-
denen musikalischen Einlagen, unter-
stützt wurde.

Manuela Schwarzwälder

Jahresbeginnfeier
Die Ehrenamtlichen des Tafel- und 
Kleiderladen trafen sich am 24. Janu-
ar 2025 wieder im katholischen Ge-
meindehaus zu der Jahresbeginnfei-
er. Wie immer wurden alle mit einem 
Gläschen Orangensaft persönlich be-
grüßt. Es ist immer ein großes Hallo, 
wenn sich alle treffen.
Auch schon zur Tradition geworden 
ist, dass Manuela Schwarzwälder das 
vergangene Jahr Revue passieren 
lässt. Natürlich mit dem großen Dank 
an die geleistete Arbeit aller. Immerhin 
8000 Kunden wurden alleine im Tafel-
laden im vergangenen Jahr bedient 
und auch im Kleiderladen war einiges 
los. Hier trifft man sich auch gerne, um 
einen kleinen Schwatz zu halten.
Abgerundet wurde das gemütliche 
Zusammensein mit einer kleinen Mu-
sikdarbietung und einem leckeren 
Abendessen, diesmal vom Trossinger 
Nudelhaus.
Nochmal ein herzliches Danke-
schön an alle Ehrenamtlichen der 
beiden Läden! Ohne ihren tatkräf-
tigen Einsatz gäbe es diese Einrich-
tungen nicht

Koch Nelson Pupo Levya, Markus Santo und Kyra Santo

Ehrenamt =  
gemeinsam viel  
Bewegen 
Wir suchen noch Ehrenamtliche in 
beiden Läden!

Die Aufgaben und Bereiche, in denen 
Hilfe benötigt wird, sind vielfältig: Kun-
denkartenausgabe, Fahrer, Sortierung  
und vieles mehr... Der Zeitaufwand 
kann individuell abgesprochen wer-
den.

Nähere Informationen bei der La-
denleitung Frau Schwarzwälder oder 
Frau Jekel – persönlich im Tafelladen, 
unter Tel.: 338794 oder per Mail an 
tafelladen.trossingen@gmail.com
Wir freuen uns auf Sie!
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ÖKUMENISCHES STATEMENT

„Dass ich liebe, wo man hasst,  
dass ich verzeihe, wo man beleidigt, 

dass ich verbinde, wo Streit ist.“ 

Nein zum Hass! Ja zur Liebe!  
Ökumenische Antwort auf menschen-verachtende Haltungen, Äußerungen und Handlungen  

 
Die Geschichte unseres Landes lehrt uns,  
wie nationalistische Ideologien zu Feindschaft, Unmenschlichkeit und Terror führen,  
wie völkische Überheblichkeit in einen Abgrund von Gewalt und Vernichtung, Tod und Vertreibung hineinreißt.  
Daraus erwächst uns in der Gegenwart die Verpflichtung, besonders wachsam zu sein  
und für Freiheit und Menschenwürde einzutreten.  

Die Geschichte der christlichen Kirchen lehrt uns,  
wie – durch menschliche Schuld – gutgemeinter Eifer für die Wahrheit der eigenen Überzeugung  
in unbarmherzige Abgrenzung und mörderische Feindschaft umschlagen kann.  
Sie zeigt uns aber auch, dass – durch Gottes Gnade – Versöhnung und gegenseitige Annahme möglich sind.  
In der ökumenischen Zusammenarbeit erfahren wir eine Gemeinschaft in versöhnter Verschiedenheit.  

Die Gegenwart unseres Landes im Herzen Europas zeigt uns schmerzlich,  
wie Hass und Hetze die Atmosphäre zunehmend vergiften,  
wie Diskriminierung und Ausgrenzung das Zusammenleben lähmen,  
wie Rassismus, Antisemitismus und Islamfeindlichkeit die Gesellschaft spalten,  
wie Polarisierung und Anfeindung die Verständigung ruinieren, 
wie Lügen und Falschmeldungen die Demokratie weiter untergraben und zersetzen,  
wie Verleumdung und Verunglimpfung unsere Beziehungen zerstören.  

Als christliche Kirchen in ökumenischer Gemeinschaft treten wir  
solchen menschlichen Verirrungen und Verkehrungen entgegen, 
wir setzen die guten Gaben und Weisungen Gottes dagegen und bezeugen  
auf der Grundlage von erfahrener Vergebung und erlebter Versöhnung: 

dass Barmherzigkeit auch tiefste Wunden heilt,  
dass Vergebung und Versöhnung aus Schuld und Verstrickung befreien, 
dass Wahrhaftigkeit und Verantwortung neue Wege eröffnen,  
dass die Bereitschaft zu Aufnahme und Annahme neue Gemeinschaft ermöglicht, 
dass Dialog neue Möglichkeiten und Perspektiven erschließt, 
dass Mitmenschlichkeit unsere Bestimmung ist – und Liebe das Gebot Gottes für uns.  

Wir sagen ja zur Liebe und sagen Nein zum Hass. 
Wir setzen uns ein für Verständigung und Respekt. 
Wir beten um weite Herzen und wache Augen,  
um offene Ohren und ausgestreckte Hände.     

 

Stuttgart, zum 23.5.2024 
Tag des Grundgesetzes  
75 Jahre nach 1949 

www.ack-bw.de 
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Nach einigen Jahren hatten wir 
vom 23. bis 26. Januar wieder die 
außerordentliche Gelegenheit, 
eine Gruppe von Studierenden 
der Bibelschule des Bodenseehofs 
(Fischbach am Bodensee) bei uns 
zu Gast haben zu dürfen.  

Am Donnerstagabend kamen die Stu-
dierenden, die aus Kanada, den USA, 

Besuch vom Bodenseehof
Internationale Studierende von der Bibelschule des Bodenseehof 
waren in unserer Gemeinde aktiv

Albanien und Deutschland stammen, 
mit sehr viel Vorfreude und herzlicher 
Offenheit zu ihrem ersten Gemeinde-
einsatz zu uns. Nach einem ersten Be-
gegnungsabend mit Abendessen wur-
den sie in ihren Gastfamilien begrüßt.  
Am Freitagmorgen durften Sie, ange-
leitet vom hauptamtlichen Leiter der 
Gruppe, Kilian Müller, zwei Stunden 
Religionsunterricht der 9. Klasse am 

Gymnasium Trossingen gestaltet. Da-
bei haben sie die Schüler und Schüle-
rinnen mit spannenden Themen und 
Zeugnissen aus ihrem Leben, sowie 
lockeren Gesprächen begeistert. Dar-
über hinaus haben sie am Nachmittag 
ein buntes Programm bei einer unse-
rer Jungscharen und der Sportjungs-
char so geleitet, dass die Kinder und 
Jugendlichen voll bei der Sache waren.

Am Samstag hatten wir ein abwechs-
lungsreiches Nachmittagsprogramm, 
u. a. mit verschiedenen Workshops. Es 
gab Workshops zum Musik machen, 
Beauty, Sport (im Freien) und E-Sports 
mit FC25 und Brawlstars. Jeder konnte 
sich aussuchen, worauf er Lust hatte. 
Die Workshops waren echt klasse und 
haben mega Spaß gemacht. 

Besondere Highlights waren die bei-
den Jugendabende, die von den Stu-
dierenden maßgeblich gestaltet wur-
den. Mit großer Begeisterung und 
musikalischem Talent haben sie 
uns im Lobpreis geleitet, der sogar 
teilweise auf deutsch war, obwohl 
nur ein Student fließend deutsch 
spricht. Sie haben aus ihrem Le-
ben erzählt und eindrucksvoll ge-
schildert, wie ihnen Gott begegnet 
ist und ihnen geholfen hat. Diese 
persönlichen Geschichten haben 
viele von uns tief berührt. 
Das gilt auch für die beiden Impul-
se von Kilian Müller. Beim ersten Ju-
gendabend erzählte er zum Beispiel, 
dass er in Kanada aufgewachsen ist 
und eine wilde Jugendzeit in einem 

Bodenseehof-Gruppe mit Helfer

Einsatz am Gymnasium
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christlichen Internat erlebt hat. Er be-
richtete, dass er fast der Einrichtung 
verwiesen wurde, aber dann Gnade 
erlebte und dort auf Probe weiter stu-
dieren konnte. Diese Gnadentat wur-
de zu einem Schlüsselerlebnis seiner 
Jugendzeit und trug dazu bei, dass 
er anschließend eine Bibelschule in 
Deutschland besuchte, wo er seitdem 
lebt und arbeitet. 

Den Abschluss des Besuchs bildete 
der Gottesdienst am Sonntagmorgen 
in Schura, den die Studierenden mit-
gestalteten und zu dem einige Jugend-
liche und junge Erwachsene mehr 
kamen, also sonst um 9 Uhr. Anschlie-
ßend gab es noch Raum für angeregte 
Gespräche beim Kirchkaffee bevor sie 
die Rückreise nach Fischbach antra-
ten.  

Wir im Leitungsteam des Jugend-
werks sind sehr dankbar für die 
gemeinsame Zeit und für die 
Möglichkeit, ein Stück Leben und 
Glauben zu teilen! Ein herzliches 
Dankeschön gilt den Gastfamilien, 
die die Studierenden bei sich auf-
genommen haben, sowie den (Kü-
chen-) Mitarbeiterinnen, die für 
das leckere Essen gesorgt haben. 
Ohne eure Gastfreundschaft und 
Unterstützung wäre diese berei-
chernde Zeit nicht möglich gewe-
sen! 

Wir sind uns einig, dass das nicht der 
letzte Besuch der Studierenden des 
Bodenseehofs gewesen ist, sondern 
der Auftakt für viele weitere und ich 
freue mich jetzt schon darauf. Im 
nächsten Gemeindebrief gibt es dann 
schon hoffentlich mehr Infos dazu. 

Kevin Klatt

Schuremer Advent 2024
An drei Freitagen vor den Advents-
sonntagen konnten die Besucher 
unterschiedliche Personen oder 
Traditionen der Adventszeit erle-
ben. 
Am 06.12. besuchte der Bischof Niko-
laus die Evangelische Kirche in Schura 
und hatte für alle neben seiner Ge-
schichte auch Leckereien dabei. Am 
13.12. konnten alle die Tradition der 
Heiligen Lucia kennenlernen und am 
20.12. beim Pfarrhaus das besondere 
Krippenspiel der Familie Herdmann 
erleben. Anschließend gab es an je-
dem dieser Abende die Möglichkeit, 
bei Punsch und Weihnachtsgebäck 
noch zusammen zu stehen und ins 
Gespräch zu kommen. 
Danke an alle Mitarbeitenden dieser 
Aktion! 

Heike Kohler

Besuch von Bischof Nikolaus 
beim Schuremer Advent

Kleine Empfehlung 
der Redaktion
Schauen Sie mal auf der Website von 
unserem Landesbischhof Ernst-Wil-
helm Gohl vorbei. Er veröffentlich re-
gelmäßig Texte zu aktuellen Themen. 

Einige seiner Predigten kann man sich 
herunterladen und in Ruhe lesen. Seine 
Beiträge finden Sie unter der Adresse 
www.elk-wue.de/wir/landesbischof

Auch in den Sozialen Medien ist er 
sehr aktiv. Sie finden ihn auf Instagram 
oder Facebook. 

Viel Freude beim durchstöbern  
und lesen!
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  Evang. Gemeindebüro Trossingen	
Gemeindesekretariat: Heike Rochira, Tel.: 9599-700
E-Mail: heike.rochira@elkw.de, Fax: 9599-709
Kirchstraße 21 (Philipp-Melanchthon-Haus)
Di und Do 9–11 Uhr, Mi 14.30–17.30 Uhr, Do 13.00–17.30 Uhr
Bitte melden Sie sich vor Ihrem Besuch telefonisch an. 

  Kirchenpflege	
Kirchstraße 21 (Philipp-Melanchthon-Haus)
E-Mail: kirchenpflege@evkt.de
Kirchenpfleger: Joachim Winter, Tel.: 9599-710
Buchhaltung: Eugenie Feist, Tel.: 9599-711
Angela Pohl, Tel.: 9599-716
Personalverwaltung: Anka Schwob, Tel.: 9599-712
Kindergartenverwaltung:  
Christiane Merkt, Tel.: 9599-713  
E-Mail: kita.verwaltung@evkt.de 
Christel Brodbeck und Kerstin Krüger, Tel.: 9599-715 
E-Mail: kita.beitrag@evkt.de

  Laienvorsitzender und Pfarrämter	
Laienvorsitzender: Markus Maier, Hauffstraße 12, 
Tel.: 01703119142, E-Mail: Markus.Maier@evkt.de
Pfarramt West: Pfarrer Torsten Kramer
Geschäftsführung, Christophstr. 7, Tel.: 31205
Fax: 31289, E-Mail: Torsten.Kramer@elkw.de
Pfarramt Ost: Pfarrerin Marion Pipiorke
Kirchstr. 19, Tel.: 4203, E-Mail: marion.pipiorke@elkw.de
Privat: Kirchstraße 5, 78609 Tuningen, Tel.: 07464-1229
Pfarramt Schura: Pfarrer Jonas Keller
Pfarrgasse 2, Tel.: 6305, E-Mail: jonas.keller@elkw.de

  Mesner/in und Hausmeister/in
Technischer Hausmeister für alle Gebäude
Dieter Brodbeck, Mobil: 0171 / 76 48 396, Tel.: 9599-701
E-Mail: mesner@evkt.de
J.-Spreter-Gemeindehaus, Martin-Luther-Kirche 
Renata Polityken, Tel.: 01590 / 17 78 483
E-Mail: renata.polityken@evkt.de 
Evang. Kirche Schura:
Ehepaar Beckh, Tel.: 0155 / 66970944
E-Mail: mesner.schura@evkt.de

  Evangelisches Jugendwerk	
Jugendreferent: Kevin Klatt, Tel.: 9599-707 
mobil 0152 / 33 54 84 96 (auch via Threema) 
E-Mail: kevin.klatt@elkw.de 
Büro: Kirchstraße 21 (Philipp-Melanchthon-Haus)

  Evangelische Kindergärten		
Geschäftsführung: Christiane Merkt, Tel.: 9599-713 
E-Mail: christiane.merkt@evkt.de
Albblick: Herbert-Walz-Weg 4, Tel.: 95740-10
Beate-Paulus: Lindenstr. 12, Tel.: 27136
Johannes-Brenz: Christophstr. 7, Tel.: 31299
Regine-Jolberg: Kirchstr. 13, Tel.: 6528
Johann-Friedrich-Oberlin: Kirchhalde 3, Tel.: 8446
Schura: Espachstraße 10, Tel.: 8174

  Kirchenmusik
Kantorat: Esther Holl, Tel.: 3258875 
E-Mail: esther.holl@elkw.de

  Diakonie-Förderverein Trossingen		
Vorsitzender: Pfarrer Torsten Kramer
Rechnerin: Rita Benzing, E-Mail: rita.benzing@web.de,  
Tel.: 5550
KSK Tuttlingen, IBAN: DE63 6435 0070 0000 9206 85
Voba Trossingen, IBAN: DE62 6429 2310 0025 7000 06

  Hospizarbeit	  
Kirchstraße 21 (Philipp-Melanchthon-Haus)
Leitung: Kerstin Kunke | Tel.: 9599-702 | hospiz@evkt.de
Sprechzeiten: Di 9-11 Uhr, Do 15-17 Uhr
VoBa Trossingen, IBAN: DE21 6429 2310 0010 9800 24

  Ökumenischer Tafelladen
Hohnerstr. 16, 78647 Trossingen, Tel.: 338794
Ladenleitung: Manuela Schwarzwälder
Öffnungszeiten: Di und Do 14.00–17.00 Uhr
Ausgabe von Kundenkarten: J.-Spreter-Gemeindehaus, 
Kirchplatz 2, 1. Stock | Mo 10.00-11.00 Uhr

  Ökumenischer Kleiderladen		
Hauptstr. 37, 78647 Trossingen, Tel.: 3301944
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.30-12 Uhr und 14.30–17.30 Uhr

  Psychologische Beratungsstelle
Kontaktaufnahme unter 07461/6047 
Informationen: www.psychberatungsstelle.de

  Evangelische Sozialstation
Wagnerstr. 5,  Eingang: Hangenstr. 24, Tel.: 3391-20
Sprechstunden: Mo bis Mi 13-14 Uhr, Do 15-17 Uhr

  Sozial- und Lebensberatung
im Tafelladen Trossingen (Hohnerstr. 16, Hofeingang) 
Julia Friedrich | Beratungszeit: Do 9–15 Uhr
Tel.: 07425/2294616 oder 07461/969717-0
E-Mail: friedrich@diakonie-tuttlingen.de

ANSPRECHPERSONEN UND WICHTIGE INFORMATIONEN

www.evkt.de
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